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Großherzoqliches Hoftheater zu Karlsruhe.
Sonntag , den 29 . Oktober 1893.

Aenderung der Abonnements-Nnmmcr
IV. Wuarlal. ■ Abonncments-WorlMluni!.

Aida.
Große Oper in vier Akten von Verdi.

Text von Antonio Ghislanzoni . Für die deutsche Bühne bearbeitet von
Julius Schanz.
Regie: Herr Schön.

Personen:
Der König Herr Nebe.
Amneris, seine Tochter *)
Aida, äthiopische Sklavin Fräulein Mailhae.
Rhadames, Feldherr Hcrr Oberländer.
Rhamphis, Oberpriester Herr Heller.
Amonasro, König von Aethiopien, Vater Aida's . . . . Herr Plank.
Ein Bote Herr Guggenbühler.
Eine Priesteriu Fräulein KMMtter.

Prester, Priesteriiiueu, Minister, Hauptleute, Leibwachen, Krieger, Sklaven,̂geftingene
Aethiopier, Volk.

Die Handlung spielt in Theben und Memphis zur Zeit der Pharaonen.

*) Amneris : Frau  Rosa Kahlig  von Wien, als Gast.
Die große Pause findet nach dem dritten Akte statt.

Tertbü cher sind in der Macklo tischen Buchhandlung, Waldftr. 10 u. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang:  halb steben  Uhr. Ende: halb zehn Uhr.
Kasse - Eröffnung : halb 6 Uhr.

jOer freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Balkon- Frcm- l I . Abth. 6 Jh. — 3%
denloge\ II . „ 5 Jh. — 9/.

Fremdenloge II . l I.
Rangs ( II.

Parterre-Frem- j I.
denlogel II.

LogenI. Rangs n *
I.

Mittel -Preise:
Balkon-Logen

Partcrre-Logen

Sperrsitze

Logen ll.Rangs

I. Abth. 5 Jh.
II . „ 4 Jh.
I.

II.
I.

II.
III.

I.
II.

3 Jh.  50  9A3Jh.—̂
4A — #
3 Jh. - fy
2 Jh.  50
3 Jh.— &
2 Jh.  50  9jü

Logen III . I I. Abth. 2 Jk  50
Rangs ( II . „

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz
III . Rang Seite
IV. Rang Mitte
IV. Rang Seite

2.
3 X - A
2 Jh. —
1 Jh.  20 &
- Jk  80  9t
-Jhwfy.

n Aufenthalt entsteht, wird nur abgezahltes Geld

4i . - ^
3 Jh.  50
41 - ^
3 Jh.  50
5 Jh.— ZP/i±Jh.—fy.

Damit an der Kasse durch Geldwechseln ke
angenommen

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11 bis 1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Eintrittskarten
nur  von  3 — 4  Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.  Nur  für Âus¬
wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längstens bis % stunde
vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gefl. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das
Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn- und
Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verka uften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen . ~

Die General-Direktion des Großh. Hostheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Nothausgänge benützen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen  Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hostheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen 31t ver¬
meiden, genöthigt

Montag , den 30. Oktober.  3 . Sonder -Vorstellung zu ermäßigten Preisen.
Die Hermannsschlacht.  Drama in fünf Akten von Heinrich von Kleist.

Das Abonnement im Großherzoglichen Hoftheater im Jahre 1894 betreffend.
Die geehrten Abonnenten, welche für das Jabr 1894 ihre Plätze  nicht  behalten wollen, werden ersucht,

die Aufkündigung ihrer Verträge bis  längstens 13 . November  d. I . bei Großh. Hoftheater-Verwaltuug
schriftlich  einzureichen. Erfolgt bis zur genannten Zeit keine Kündigung, so werden die Verträge sur das
Jahr 1894 ausgefertigt. . ^

Anfragen um Plätze n. s. w. wollen  nach  dem 15. November an die Großh. Hoftheater-Verwaltung
gerichtet werden. . ^ r a ,

Gleichzeitig bringen wir zur Kenntniß, daß mit dem1. Januar 1894 cm  neues  Jahres -Abonnement
auf den  Theaterzettel  eröffnet wird, dessen Preis 2 Mark 50 Pf. beträgt und auf welches die Zetteltrager
im Laufe des Monats Dezember d. I . Einzeichnnngslisten vorlegen werden.

Karlsruhe , den 27. Oktober 1893.
General-Direktion des Größtmöglichen Hoftheaters.

Abgang der Eisenbahn Züge nach der Vorstellung : . _
nacl'  Ettlingen ( Stadt ) — Rastatt— «os - Baden . - 1122,)  nSchtßenfauserst202Kt=
nach  Durlach —Pfor,heim - Stuttgart 10 -2,  j nuten nach Beendigung

ab Hauptbahnhof 1022,
ab Mühlburgerthor  1121,

der Vorstellung,
nach  Maxau — Landau — Neustadt - ,

^ , . i ab Hauptbahnhof . . ,
nach  Grab en — Waghäusel — Schwetzingen Mannheim ^ ^ Mühlburgerthor . lv— ,
nach  Durlach — Bruchsal —Heidelberg  und  Stuttgart IV12,
nach .Durlach ( Dampfbahn ) : 20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung.
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